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Besuch bei den französischen Nachbarn
Senioren-Union Neunkirchen-Seelscheid/Much 

32 Mitglieder und Gäste der Senio-
ren-Union Neunkirchen-Seelscheid/
Much unternahmen vom 8. bis 11. 
September eine Reise in den Nord-
osten Frankreichs, um deutsch-fran-
zösische und europäische Geschich-
te hautnah zu erleben. Die Route 
führte über Reims und Colombey-
les-deux-Eglises nach Metz. Kul-
turhistorische Interessen, aktuelle 
politische Fragen und touristische 
Entdeckungen standen dabei im 
Vordergrund.

Reims: Wiege der Versöhnung
Das Programm begann mit einem 
Vortrag von Max Fricke (Konrad-
Adenauer-Stiftung Paris) über die 
politische Lage in Frankreich vor der 
Präsidentschaftswahl 2027 sowie 
die Entwicklung der über 1.000 
deutsch-französischen Städtepart-
nerschaften. Die anschließende 
Stadtführung umfasste die Kathe-
drale „Notre Dame“ - Ort histo-
rischer Königskrönungen und der 
Versöhnungsmesse von Charles de 
Gaulle und Konrad Adenauer im 
Jahr 1962. Zudem besichtigte die 
Gruppe die Basilika „Saint Remi“ 
und das Kapitulationsmuseum, 
in dem Generaloberst Jodl am 7. 
Mai 1945 die bedingungslose Ka-
pitulation unterzeichnete. Der Tag 
klang in der Champagnerkellerei 
Pommery aus.
Lesen Sie weiter auf Seite 11
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Gemeinsame Sitzung des Haupt- und  
Finanzausschusses sowie des Betriebsausschusses
Sitzungstermin: Dienstag, 06.10.2026, 17:00 Uhr
Raum, Ort: Gesamtschule -Mensa-, Schulstr. 12, 53804 Much
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1	 Eröffnung und Begrüßung
2	 Einwohnerfragestunde
3	 Bekanntgaben der Verwaltung
4	 Verschiedenes
Nichtöffentlicher Teil
5	 Abschluss eines Gaskonzessionsvertrags

6	 Abschluss eines Wasserkonzessionsvertrags
7	 Abschluss eines Pachtvertrags für das Wasserwerk der Gemeinde Much
8	 Abschluss eines Personalgestellungsvertrags
9	 Abschluss eines Dienstleistungsvertrag
10	 Bekanntgaben der Verwaltung
11	 Verschiedenes

Much, den 25.09.2026
Karsten Schäfer
Ausschussvorsitzender

Gemeinsam laufen, gemeinsam wachsen -  
880 Teilnehmende beim Westenergie Distanz Duell in Much
•	 Starke Teamleistung der Ge-

samtschule Much
•	 Laufevent fördert Bewe-

gung, Fairness und stärkt 
Gemeinschaft

•	 Bürgermeister unterstützt 
mit Teilnahme

Sportklamotten an, aufwärmen und 
ab auf die Laufstrecke: 880 Läufe-
rinnen und Läufer haben erfolgreich 
am Westenergie Distanz Duell der 
Gesamtschule in Much teilgenom-
men. Die Idee des Sportevents: Die 
gesamte Schulgemeinschaft agiert 
als ein Team und läuft für ein ge-
meinsames Ziel: In 30 Minuten 
sammeln die Jugendlichen auf der 
Laufstrecke gemeinschaftlich so viele 
Kilometer wie möglich. Neben Team-
geist, Emotionen und jeder Menge 
Bewegung warten am Ende des 
Wettbewerbs attraktive Preisgelder.
„Das Laufen ist eine tolle Möglich-
keit, das Miteinander zu stärken. Es 
kommt bei diesem Event nicht auf 
eine starke Einzelleistung an, son-
dern auf Teamgeist und Zusammen-
halt. 
Wir möchten die Schulen in unserer 
Region stärken und setzen dabei auf 
Nachhaltigkeit, Partnerschaft und 
regionale Identität“, sagte Johan-

nes Krause, Kommunalmanager bei 
Westenergie.
Distanz-Boost oder Spenden-
lauf - stark für die Region und 
für soziale Projekte
Auch Bürgermeister Karsten Schäfer 
nahm an der Laufveranstaltung teil 
und zeigte sich begeistert: „Beim 

Schülerinnen und Schüler der Gesamtschule Much sowie Bürgermeister Karsten Schäfer traten mit 
voller Energie und Begeisterung beim Westenergie Distanz Duell an. (Foto: Westenergie)

Westenergie Distanz Duell zählt 
nicht die Leistung des Einzelnen, 
sondern das gemeinsame Ziel. Zu 
sehen, wie sich die Schülerinnen 
und Schüler gegenseitig motivieren 
und gemeinsam Kilometer sammeln, 
beeindruckt mich. Solche Aktionen 
stärken den Zusammenhalt an der 

Schule und fördern gleichzeitig die 
Freude an Bewegung.“
Die Teilnahme der politischen Akteu-
re hat positiven Einfluss auf das Er-
gebnis der Schule beim Distanz Duell. 
Denn nehmen neben den Schülerin-
nen und Schülern auch Lehrkräfte, 
Schulleitung, Bürgermeisterinnen 
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und Bürgermeister, Vertreterinnen 
und Vertreter der Landes- oder 
Bundespolitik an der Veranstaltung 
teil, greift der sogenannte Distanz-
Boost: Die zurückgelegten Kilometer 
werden mehrfach gewertet.
Westenergie richtet die gesamte 
Laufveranstaltung als professionelles 
Sportevent aus - inklusive DJ, Mo-
deration, Technik, Rundenerfassung 
und Getränkeverpflegung. Sport mit 
Partycharakter, stärkend und moti-
vierend.
Für das Westenergie Distanz Duell 
2027 können sich alle weiterfüh-

renden Schulen aus Kommunen in 
Nordrhein-Westfalen, Rheinland-
Pfalz und Niedersachsen bewerben, 
mit welchen die Westenergie als 
Energiedienstleister und Infrastruk-
turanbieter zusammenarbeitet. Das 
Sportevent kann auch an Grundschu-
len durchgeführt werden, wenn es 
nachweislich keine weiterführende 
Schule gibt. Die Voraussetzung: Min-
destens 75 Prozent der Schülerinnen 
und Schüler einer Schule beteiligen 
sich und mindestens zehn Schulen 
nehmen pro Wettbewerbsjahr teil. 
Die Teilnehmenden dürfen sich auf 

attraktive Preisgelder freuen: Je nach 
zurückgelegter Strecke können sie 
zwischen 250 und 1.000 Euro er-
halten.
Auch Spendenläufe können in das 
Westenergie Distanz Duell integriert 
werden. So lässt sich Bewegung und 
Teamgeist mit sozialer Verantwor-
tung kombinieren und die Schüle-
rinnen und Schüler laufen für einen 
guten Zweck und engagieren sich 
hierdurch für soziale Projekte.
Westenergie engagiert sich in ih-
ren Partnerkommunen für soziale 
Projekte, Sport, Klimaschutz sowie 

Kultur und Bildung. Das Westener-
gie Distanz Duell ist Teil der 3malE-
Bildungsinitiative: Gemeinsam ent-
decken, erforschen und erleben. In 
Wettbewerben rund um Naturwis-
senschaft, Technik und Sport kön-
nen Kinder und Jugendliche zeigen, 
was in ihnen steckt. So erfahren sie 
spielerisch, was es bedeutet, sich 
fair mit anderen zu messen und die 
eigenen Fähigkeiten auszuloten - 
einzeln und im Team. 
Weitere Infos unter: 
3male.de/distanzduell
Pressemitteilung der Westenergie

Sanierung der Haubachbrücke  
und der Brücke über den Mühlengraben
Rhein-Sieg-Kreis (an) - Am Mittwoch, 
30. September 2026, haben die die-
Brückensanierungsarbeiten auf der 
K 31 in Much zwischen Alefeld und 
Marienfeld unter Vollsperrung be-
gonnen. Um die Beeinträchtigungen 
für die Anliegerinnen und Anlieger in 
Alefeld möglichst gering zu halten, 
werden die beiden Brücken über 
den Mühlengraben sowie die Hau-
bachbrücke nacheinander saniert, so 
dass die Grundstücke bis kurz vor 

der jeweiligen Absperrung erreicht 
werden können.
Während der umfangreichen In-
standsetzungsarbeiten muss die 
Kreisstraße 31 auf diesem Stre-
ckenabschnitt für den Durchgangs-
verkehr voraussichtlich bis März 
2027 vollständig gesperrt werden. 
Eine großräumige Umleitungsstre-
cke wird ausgeschildert und führt 
ab Marienfeld über die L 312 bis 
Höfferhof und über die L 350 an 

Hoffnungsthal vorbei nach Alefeld 
zurück zu der K 31.
Feuerwehr und Rettungsfahrzeuge 
sowie der ÖPNV wurden über die 
Sperrungen informiert.
Die Linie SB54 wird seit Mittwoch, 
den 30.09.2026 bis voraussichtlich 
März 2027 zwischen Marienfeld 
und Hoffnungsthal über Neßhoven 
umgeleitet. Für die Dauer dieser 
Maßnahme wird die Haltestelle 
„Marienfeld Friedhof“ an die be-

stehende Haltestelle „Marienfeld 
Kirche“ verlegt, die im Zweirich-
tungsverkehr von der Linie SB54 be-
dient wird. Die Haltestelle „Bruch-
hausen“ kann von der Linie SB54 
nicht angefahren werden.
Der Rhein-Sieg-Kreises bittet für 
die mit der Baumaßnahme ver-
bundenen Beeinträchtigungen um 
Verständnis.
Pressemitteilung des Rhein-Sieg-
Kreises

Ende: Rathaus Info
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Mittwoch, 7. Oktober 
	 Burg Apotheke
	 Dr.-Wirtz-Straße 5, 53804 Much, 02245 91650
Donnerstag, 8. Oktober 
	 Agger-Apotheke
	 Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261 98450
Freitag, 9. Oktober 
	 Hirsch-Apotheke
	 Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263 96110
Samstag, 10. Oktober
	 St. Rochus Apotheke
	 Hauptstraße 53-55, 53721 Siegburg, 02241 381855
Sonntag, 11. Oktober 
	 Wiehl-Apotheke
	 Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262 91204
Montag, 12. Oktober
	 Löwen-Apotheke
	 Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206 2223
Dienstag, 13. Oktober
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 97510
Mittwoch, 14. Oktober 
	 Bergische Apotheke OHG
	 Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245 1498
Donnerstag, 15. Oktober 
	 St. Laurentius-Apotheke
	 Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292 2340
Freitag, 16. Oktober
	 Neue-Apotheke
	 Kaiserstraße 34, 53721 Siegburg, 02241 63522
Samstag, 17. Oktober 
	 Aggertal-Apotheke
	 Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263 3750
Sonntag, 18. Oktober 
	 Hirsch-Apotheke
	 Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245 9110311

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Urlaub  
der ortsansässigen Ärzte
Die Praxis von Iris Franken ist vom 
19.10. bis 31.10.2026 geschlossen.
Die Vertretung übernehmen die in 
der o.g. Zeit anwesenden Ärzte vor 
Ort:
Jan Grothaus, Hauptstr. 21, 53804 
Much, Tel.02245- 6103120

Iris Franken, Dorfstr. 22, 53804 
Much, Tel. 02245-6991
Tara Osman, Hauptstraße 37, 53804 
Much, Tel. 02245-5353
Dirk Ueberhorst, Zanderstr. 18, 
53804 Much, 
Tel. 02245-73

Notdienste/ 
Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst - 
zentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für 
den Notdienst
Die neue einheitliche Nummer 
116117 gilt bundesweit, funktioniert 
ohne Vorwahl und ist für Patienten 
kostenlos.
Apothekennotdienst - zentrale 
Nummer
vom Festnetz (kostenfrei) 0800 / 
0022833
vom Handy (69 Ct./Min) 22833
Ambulanter Hospizdienst Much 
e.V.
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von 
schwerstkranken Menschen und 
deren Angehörige.

02245/618090
Tierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dr. Ammon 
Samstag: 10 bis 12 Uhr
02245 912999 
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much, 
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar: 
02246/912110
Tierklinik Köln-Porz 02203/33323
Tierklink Kaiserberg 0203/3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de 0160 
8811884
Tierärztlicher Ringnotdienst Rhein 
Sieg: tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de 
Zahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr. 01805 / 986700 
können Sie den zahnärztlichen Not-
dienst erfragen.
Rettungsdienst:
112 
Informationszentrale für Ver-
giftungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn, 
0228/19240.
Notruf
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Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 
112
Sprechstunden der Polizei 
Much:
dienstags 10 - 11 Uhr
donnerstags 16 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung
02245 / 91 71 0 + 91 71 52 
Notdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungsnetz 
erreichen Sie den Störungsdienst der 
RWE Energie AG unter der Telefon-
Nummer: 0800/4 11 22 44.
Bereitschaftsdienst Gas- u. Was-
serversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhenag 
erreichen Sie jederzeit unter der 
Telefon-Nummer: 0800 648 48 48 
Abwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wenden 
Sie sich während der regulären 
Dienstzeiten bitte unter der Num-
mer 02245 / 680 an den Abwasser-
betrieb der Gemeinde Much und 
außerhalb der Dienstzeiten an die 
0800/7766655.
Anruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen Sie 
unter folgender Telefonnummer: 
02241/499999.
Erziehungs- und Familienbe-
ratungsstelle im Jugendhilfe-
zentrum
Die Erziehungsberatungsstelle Sieg-

burg bietet donnerstags von 9 bis 12 
Uhr eine offene Sprechstunde für die 
Bürgerinnen und Bürger der Gemein-
de Much im Jugendhilfezentrum in 
Neunkirchen, Hauptstraße 78 an. Die 
Sprechstunde findet im Raum E.04, 
Telefon: 02247/ 921555521 statt.
Frauen helfen Frauen
Frauenhaus 02241/14 84 934
Probleme mit dem Jobcenter? 
Hartz IV Selbsthilfegruppe SASCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar, Landgrafen-
straße 1
02241 / 2014295
Die Beratung der Soziallotsen
Steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskrisen, 
Schwierigkeiten bei Behördengän-
gen oder mit Formularen kompe-
tent vertraulich und kostenlos zur 
Seite.
Darüber hinaus sind sie auch telefo-
nisch erreichbar unter 02245 4418
In Much Ort, Pfarrheim St. Martinus, 
Klosterstr. 8, 1. & 3. Donnerstag im 
Monat von 16 bis 18 Uhr Beratung 
durch die Zukunftslotsen 
2. & 4. Donnerstag im Monat von 
10 bis 12 Uhr Beratung durch 
Jacqueline Zimmermann (Allge-
meine Sozialberatung - SkF), mit 
Terminvereinbarung, Telefon 02241 
958046, Mobil 0175 5708636. Die 
Beratung von Frau Zimmermann ist 
auch kostenlos.
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Ev. Kirchengemeinde Much

Kath. Kirchengemeinde  
St. Anna

Kath. Kirchengemeinde-
verband RuppichterothSonntag, 11. Oktober

10 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrerin 
Sabrina Frackenpohl-Koberski und 
Abendmahl
Montag, 12. Oktober
15:30 bis 16:30 Uhr - Spielgruppe 
für Familien mit Kindern von 1 bis 
3 Jahren
Dienstag, 13. Oktober
9:30 Uhr - Seniorenfrühstück
15 Uhr - Geburtstagscafé
18 Uhr - HAGIOS - Innehalten zu ge-
sungenen Gebeten für den Frieden

18:30 Uhr - Presbyteriumssitzung
Mittwoch, 14. Oktober
11 bis 13 Uhr - Beratungs- und 
Suchtmobil
16:30 Uhr - „Ehrliches Mitteilen“ 
Anmledung erforderlich: Ulrike We-
ber 01578/9462834
17:30 Uhr - Kirchenchor
19:45 Uhr - Probe Posaunenchor 
Herrgottsblechle
Freitag, 16. Oktober
10:30 Uhr - 
Gottesdienst AZURIT

Donnerstag, 8. Oktober 
17:30 Uhr - Rosenkranzandacht
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 11. Oktober - 
28. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Eröffnungsgottesdienst 
mit den Kommunionkindern
Jahrgedächtnis für Paul u. Paula Gräf
Donnerstag, 15. Oktober - Hl. 
Theresia von Avila, Ordensfrau, 
Kirchenlehrerin (1582)
17:30 Uhr - Rosenkranzandacht
18 Uhr - Hl. Messe
Stiftungsmesse für Wimar Klein,Her-
merath
Sonntag, 18. Oktober - 
29. Sonntag im
Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe
Mitteilungen
Im Monat Oktober feiern wir in St. 
Anna Rosenkranzandachten. Immer 
donnerstags vor der Abendmesse um 
17:30 Uhr. Sie sind alle sehr herzlich 
dazu eingeladen!
Für den Pfarrverband
Herzliche Einladung zur Festmesse in 
St. Georg, Seelscheid, am Sonntag, 
25. Oktober, um 11 Uhr. Mit der fei-
erlichen Messe, die von Monsignore 
Markus Bosbach, Präses des Erzdiö-
zesan-Cäcilienverbandes, zelebriert 
wird, möchte die Chorgemeinschaft 
St. Georg verdiente, langjährige 

Sängerinnen und Sänger ehren und 
zugleich Dank sagen für fast 330 
Jahre Kirchengemeinde St. Georg, 
bevor am 1. Januar 2027 die neue 
Kirchengemeinde St. Christophorus 
konstituiert wird. Im Rahmen der 
Messe wird Mozarts Missa brevis, 
„Pastoralmesse“, mit großem Pro-
jektchor, Solisten und Orchester 
aufgeführt.
Ausstellung „Naturgarten ent-
decken“ in Sankt Margareta
Entstanden sind die Fotos in Gärten, 
die am Naturgartenwettbewerb des 
Runden Tischs Klima in diesem Som-
mer teilgenommen haben. Die Fotos 
bis zum 25. Oktober täglich von 8 bis 
18 Uhr in der katholischen Kirche 
Sankt Margareta in Neunkirchen zu 
sehen.
Herzliche Einladung zur nächsten 
Frauenmesse in St. Margareta am 
Freitag, 9. Oktober, um 9 Uhr.
Öffnungszeiten und Erreichbar-
keit
Das Pfarrbüro St. Anna ist am 29. 
Oktober von 9 bis 11 Uhr besetzt.
Tel.: 02247-2477oder über das Pas-
toralbüro in Neunkirchen
Tel.: 02247-2333
per E-Mail: pastoralbuero.neunkir-
chen@Erzbistum-Koeln.de
Homepage: www.pfarrbverband-
nk-se.de

St. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 11. Oktober
9:30 Uhr - Hl.M.
Dienstag, 13. Oktober
18 Uhr - RK
18:30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 18. Oktober
9:30 Uhr - Hl.M.
St. Maria Magdalena, Schönen-
berg
Sonntag, 11. Oktober
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Mittwoch, 14. Oktober
8:30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 15. Oktober
18 Uhr - Rosenkranzandacht
18:30 Uhr - Hl.M.
Samstag, 17. Oktober
14 Uhr - Trauung
Sonntag, 18. Oktober
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilung
Für den Erhalt der Pfarrkirche St. 
Maria Magdalena können Sie spen-
den auf das Konto der Kath. KG St. 
Maria Magdalena bei der VR-Bank 
Bonn Rhein-Sieg:
DE56370695206600278019.
St. Josef, Bröleck
Samstag, 10. Oktober
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. - Erntedank m. gem. 
Chor Bröleck
Montag, 12. Oktober
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 13. Oktober
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 16. Oktober
17 Uhr - Betstunde f.d. Kranken
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 17. Oktober
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilung Kirchen-
gemeindeverband:
Kath. Familienzentrum Bröltal
Alle Angebote unseres Kath. Fami-
lienzentrums Bröltal finden Sie auf 
unserer Internetseite: www.famili-
enzentrum-broeltal.de und werden 
vom kath. Bildungswerk und v. Erz-
bistum Köln gefördert.
Lotsenpunkt Ruppichteroth im 

„Café Alte Schule“, Burgstr. 14
Jeden 2. und 4. Donnerstag 
im Monat von 15 bis 17 Uhr / 
015736532204 erreichbar. Kosten-
lose Beratung durch geschulte Sozi-
allotsen. Allgemeine Sozialberatung 
des SkF (Sozialdienst kath. Frauen: 
Fr. Zimmermann, 0175 5708636 je-
den 2. und 4. Donnerstag in Much, 
9 bis 12 Uhr). Die Soziallotsen sind 
für jeden da - unabhängig von Kon-
fession oder Weltanschauung. Ihre 
Hilfe macht auch an den Gemeinde-
grenzen nicht Halt.
Geldspenden für Ahrweiler
Kirchengemeindeverband Ruppich-
teroth
IBAN DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
Tafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg; 
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer
Die Kleiderkammer geöffnet: Don-
nerstags ab 12 Uhr: Ruppichteroth, 
Mucher Str. 13.
Info: M. Göbel (02295 6858)
Seelsorgerische Notfälle
Oktober: Pfr. Erich Linden: 
02295 9099161
Wenn Sie wünschen, dass Ihnen 
generell die Krankenkommunion 
gebracht wird, melden Sie sich bitte 
im Pastoralbüro: 02295 5161.
Alle Termine sind vorbehaltlich einer 
Änderung. Bitte informieren Sie sich 
auf unserer Homepage über den ak-
tuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immer einen 
Monat im Voraus angeben.
Die Gebetsintentionen können 
telefonisch, per Mail oder mit dem 
Bestellformular, das in den Kirchen 
ausliegt, aufgegeben werden.
Pastoralbüro
Mo. bis Fr.: 9 bis 12 Uhr und nach 
Vereinbarung
02295 5161; pastoralbuero.ruppich-
teroth@erzbistum-koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
Hl.M. - Heilige Messe
RK - Rosenkranz
www.katholisch-im-broeltal.de
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Katholische Kirche in Much

Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeld
Sonntag, 11. Oktober - 
28. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Familienmesse mit Vorstel-
lung der Erstkommunionkinder
12 Uhr - Tauffeier Konstantin Schä-
fers, Isabella Schäfers
Dienstag, 13. Oktober
8:20 Uhr - Schulgottesdienst
Mittwoch, 14. Oktober
18:30 Uhr - Rosenkranzandacht
19 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 16. Oktober
18:30 Uhr - Rosenkranzandacht

Unsere Pfarrgemeinde findet man 
auch auf Facebook. Internetseite 
unter www.kath-kirchen-much.de.
Öffnungszeiten KöB Much, Kirch-
platz 8
Vorbestellungen gerne per E-Mail 
(koeb.much@erzbistum-koeln.de) 
oder über den Anrufbeantworter 
02245 3613. Zu folgenden Öff-
nungszeiten ist das Team für Sie 
da: mittwochs von 16 bis 19 Uhr, 
freitags von 15 bis 18 Uhr, samstags 
und sonntags von 10 bis 12 Uhr.
Kleiderstube, Schulstraße 1
Die Kleiderstube ist montags und 
mittwochs von 10 bis 12 Uhr, frei-
tags von 14:30 bis 17:30 Uhr ge-
öffnet.
Lotsenpunkt, Klosterstraße 8
Am 1. und 3. Donnerstag im Monat 
sind von 16 bis 18 Uhr unsere eh-
renamtlichen Soziallotsen für Sie da. 
Am 2. und 4. Donnerstag im Monat 
von 10 bis 12 Uhr hat Frau Jacqué-
line Zimmermann (Sozialarbeiterin) 
nach Anmeldung Sprechstunde. Die 
Sozial-Lotsen sind telefonisch unter 
02245 4418 zu erreichen und Frau 
Zimmermann unter 0175 5708636 
oder 02241 958046
Rosenkranzgebet im Monat Oktober 
beten wir
montags: 9 Uhr St. Martinus, Much
19 Uhr St. Petrus Canisius, Weller-
scheid
dienstags 9 Uhr St. Johann Baptist, 
Kreuzkapelle
mittwochs: 18:30 Uhr St. Mariä Him-
melfahrt, Marienfeld
freitags: 18:30 Uhr St. Mariä Him-
melfahrt, Marienfeld
10. Oktober, 14 Uhr - Erinnerungs-
feier, Fatima-Kapelle in Much
Bei Regen in der kath. Kirche St. 
Martinus.
Der Amb. Hospizdienst Much e.V., die 
kath. und die ev. Kirchengemeinde 
möchten gemeinsam mit Ihnen im 
Rahmen einer Erinnerungsfeier an 
die Menschen denken, die man so 
sehr vermisst. Voranmeldung bitte 
unter 02245 618090 oder kontakt@
hospizdienst-much.de.
Gottesdienstordnung
Samstag, 10. Oktober
14 Uhr - Erinnerungsfeier an der 
Fatimakapelle
Sonntag, 11. Oktober - 

28. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Familienmesse mit Vor-
stellung der Erstkommunionkinder
keine Kinderkirche
19 Uhr - Nacht der Lichter
Montag, 12. Oktober
8:30 Uhr - Hl. Messe mit Andacht, 
anschl. Beichtgelegenheit
Mittwoch, 14. Oktober
8:20 Uhr - Schulgottesdienst
Sonntag, 18. Oktober - 
29. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe
Filialkirche St. Josef, Hetzenholz
Samstag, 10. Oktober
keine Sonntagvorabendmesse
Samstag, 17. Oktober
14 Uhr - Trauung Anna Lukas und 
Luca Houseman
18:30 Uhr - Familienmesse mit Vor-
stellung der Erstkommunionkinder
Filialkirche St. Petrus Canisius, 
Wellerscheid
Samstag, 10. Oktober
18:30 Uhr - Familienmesse mit Vor-
stellung der Erstkommunionkindern
Montag, 12. Oktober
19 Uhr - Rosenkranzandacht
Samstag, 17. Oktober
keine Sonntagvorabendmesse
Pfarrnachrichten Much
11. Oktober, 19 Uhr - Nacht der 
Lichter, St. Martinus, Much
Abendgebet mit Gesängen aus Taizé.
Öffnungszeiten des Pastoralbüro
Montag bis Freitag: 
8:30 bis 12:30 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 
14:30 bis 17:30 Uhr
Tel.: 02245/2163
Priesternotruf: 0152 51516078
Gottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist, 
Much-Kreuzkapelle
Samstag, 10. Oktober
17 Uhr - Familienmesse mit Vorstel-
lung der Erstkommunionkindern
Dienstag, 13. Oktober
9 Uhr - Rosenkranzandacht
9:30 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 17. Oktober
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse
Pfarrnachrichten Kreuzkapelle
Öffnungszeiten des Kontakt-
büros
Kreuzkapelle 32, Tel. 2171
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
Gottesdienstordnung

19 Uhr - Hl. Messe, anschl. Beicht-
gelegenheit
Sonntag, 18. Oktober - 
29. Sonntag im Jahreskreis
keine Kinderkirche
11 Uhr - Hl. Messe
Filialkirche St. Maria Königin, 
Marienberghausen
keine Vorabendmessen in der Filial-
kirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten Marienfeld
Öffnungszeiten des Kontakt-
büros
Ortsiefer Str. 3, Tel. 2112
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
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Tipps und Termine für Oktober
Evangelischer Kirchenkreis An Sieg und Rhein

Gute Praxis in 45 Minuten
Die Freiwilligen-Agentur der Diako-
nie An Sieg und Rhein setzt ihr Pra-
xisreihe mit Tipps zu Ehrenamtspro-
jekten, die gegen Einsamkeit wirken, 
fort. Am Mittwoch, 7. Oktober, 10 
Uhr, stellt sich die Initiative „Essen 
wia dahoam“ aus dem Landkreis 
Passau vor. Dort kochen ehren-
amtliche Gastgeber für eine kleine 
Gruppe Menschen ein schmack-
haftes Essen - ganz wie zuhause. In 
geselliger Runde finden gutes Essen 
und gute Gespräche zusammen. Der 
digitale Impuls findet online über 
die Plattform Zoom statt. Mit dem 
Klick auf den Veranstaltungslink 
nimmt man zum angegebenen 
Zeitpunkt teil: eu01web.zoom.
us/j/67514311114?pwd=BAsrV-
8uaFtgXjfc46S5I59gzEWeE2C.1 
Thema Passwörter
Die Evangelische Kirchengemeinde 
Bonn-Holzlar hat für das nächste 
„Digital-Café“ das Thema „Ord-
nung im Passwort-Dschungel“ auf 
die Tagesordnung gesetzt. Einfache 
Passwörter sind unsicher, komplizier-
te schwer zu merken. Was tun? Hilfe 
gibt es im Digital-Café am Mittwoch, 
7. Oktober, 14:30 Uhr, Dornbusch-
kirche, Dahlienweg 4, 53229 Bonn. 
Podium zur Kirchensteuer
„Welche Zukunft hat die Kirchen-
steuer?“ lautet die Frage beim 
Podiumsgespräch der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Hennef und 
Uckerath am Donnerstag, 8. Oktober. 
Beginn ist um 19 Uhr im Gemeinde-
haus, Beethovenstraße 42, 53773 
Hennef. Auf dem Podium: der NRW-
Landtagsabgeordnete Björn Franken 
(CDU), die ehemalige SPD-Politikerin 
Ingrid Matthäus-Maier und Manuel 
Leufkens von der freikirchlichen Ge-
meinde „Kirche an der Sieg“. Mode-
rieren wird Dr. Frank Vogelsang, Di-
rektor der Evangelischen Akademie 
im Rheinland. Nach dem Podiums-
gespräch kann das Publikum mitdis-
kutieren. Der Eintritt ist frei.
Bach auf Irisch
Das Reel Bach Consort gibt anläss-
lich seines 20-jährigen Bestehens am 
Donnerstag, 8. Oktober, 20 Uhr, ein 
Konzert in der Versöhnungskirche, 

Neustraße 2, 53225 Bonn-Beuel. Die 
Mischung aus Bach und Irish Folk er-
gibt fantasievolle Arrangements für 
Cembalo, Dudelsack, Fiddle, Flute, 
Gitarre, Harfe, Akkordeon, Bodhran 
und Gesang. Karten gibt es an der 
Abendkasse.
„Aktives Zuhören“
Der Workshop „Aktives Zuhören 
- Menschen wirklich verstehen“ 
richtet sich an Menschen, die sich 
ehrenamtlich engagieren, beispiels-
weise im Besuchsdienst, als Handy-
helfer*in, im Seniorencafé, bei Ver-
anstaltungen oder in der Begleitung 
einzelner Menschen. Dort entstehen 
überall Gespräche - manchmal auch 
schwierige. Wie bleibt man freund-
lich, ohne alles lösen zu müssen 
oder sich verantwortlich zu fühlen? 
Der Workshop fördert Gesprächs-
kompetenz - auch mit praktischen 
Übungen. Er findet am Freitag, 9. 
Oktober, 15 bis 18 Uhr, statt. Um 
eine Anmeldung unter Angabe des 
Engagements wird gebeten, eeb.
ansiegundrhein@ekir.de.
Segen für Singles
Am Freitag, 9. Oktober, 18 Uhr, wird 
im Café Lux Mundi in Siegburg, 
Markt 47, wieder eine Segensfeier 
für Singles angeboten. Die Segens-
feier ist eine Initiative aus dem Evan-
gelischen Kirchenkreis An Sieg und 
Rhein. 
 
Quiz an der Theke
Am Freitag, 9. Oktober, 19 Uhr, findet 
im Foyer des Dietrich-Bonhoeffer-
Hauses, Dietrich-Bonhoeffer-Straße 
39, 53757 Sankt Augustin-Mülldorf, 
das Pub-Quiz statt. Fragen gibt‘s in 
den Kategorien Geschichte, Kultur, 
Religion, Landeskunde und Sport; 
Snacks und Getränke an der Bar. 
Roebke-Lesung
Notfallseelsorger Albi Roebke ist am 
Freitag, 9. Oktober, 19 Uhr, Schul-
straße, 53804 Much, zu Gast in 
der Evangelischen Kirchengemein-
de Much: Er liest aus seinem Buch 
über Notfallseelsorge „Und plötzlich 
ist nichts mehr wie es war“, das er 
zusammen mit Lisa Haarmann ge-
schrieben hat. 
Ökumenischer Schöpfungsweg

Evangelische und katholische 
Christ*innen sind eingeladen, den 
„Schöpfungsweg“ am Samstag, 10. 
Oktober, mitzugehen. Treffpunkt ist 
um 9:30 Uhr auf dem Kirmesplatz 
in Neuhonrath. Unterwegs gibt es 
Impulse, Gesang, Gebete und Zeiten 
der Stille. Ziel ist Schloss Auel, wo 
es eine Suppe gibt. Anmeldungen 
werden bis 25. September erbeten 
an die katholische Ortsgemeinde, 
pastoralbuero.lohmar@erzbistum-
koeln.de, oder an die Evangelische 
Emmaus-Gemeinde Lohmar, em-
mausgemeinde-lohmar@ekir.de. 
Mitsing-Musical
„Judith und das Wunder der Schöp-
fung“ geht der Frage nach, wie wir 
als Gesellschaft - trotz Überforde-
rung und Unsicherheit, die viele ge-
rade spüren - einen gemeinsamen 
Weg finden für die Welt von morgen. 
Judiths Suche nach Halt und Verant-
wortung zeigt, wie der Glaube an 
Gott und das Vertrauen in die Familie 
eine tragfähige Zukunft ermöglichen. 
Das Stück kommt ohne erhobenen 
Zeigefinger aus und begeistert 
mit vielen mitreißenden Melodien. 
Dieses Musical ist am 27. Februar 
2027 im Bonner Telekom Dome zu 
Gast - mit großem Chor, Live-Or-
chester und einer eindrucksvollen 
Multimediashow. Gesucht werden 
noch ganz viele Mitsänger*innen 
für den Chor. Die erste Probe findet 
am Samstag, 10. Oktober, 14 bis 19 
Uhr, am Aufführungsort statt: dem 
Telekom Dome in Bonn. Infos und 
Anmeldung: www.chormusicals.de/
mitsingen/judith
„Duke Ellington: Sacred Con-
cert“
Der Chor „Haste Töne“, die Schäl 
Sick Big Band und Christine Handke 
(Sopran) führen am Samstag, 10. Ok-
tober, 19 Uhr, Duke Elingtons geistli-
ches Konzert in der Version von John 
Høybye auf. Duke Ellington (1899-
1974) hat das Konzert zur Einwei-
hung der Grace Cathedral in San 
Francisco geschrieben - die Urauf-
führung war 1965. Knapp zwanzig 
Jahre später verfasste der dänische 
Komponist und Chorleiter Høybye 
eine Version, die dem Chor mehr 

Verantwortung gibt, als Ellingtons 
Version eines leichteren Gemeinde-
gesangs. Michael Kuhl leitet die Auf-
führung in in der Nachfolge-Christi-
Kirche, Dietrich-Bonhoeffer-Straße 8, 
53227 Bonn. Daniel Luka übernimmt 
den Tap Dance. Tickets kann man an 
der Abendkasse erstehen.
Amerikanische Evergreens und 
überraschende Pop-Arrange-
ments
Das Ensemble „German Gents“ gibt 
am Samstag, 10. Oktober, 19:30 Uhr, 
ein Konzert in der Evangelischen St. 
Bartholomäuskirche, Bartholomäus-
straße 6, 53797 Lohmar-Wahlscheid. 
Der Titel des Konzerts des Berliner 
Vokalquartetts: „Life Could Be a 
Dream - Die German Gents zwi-
schen Comedian Harmonists, Elvis 
und Popklassikern“. Der Auftritt ist 
Teil der Reihe Klassik-Bühne Rhein-
Sieg der Kreissparkassen-Stiftung für 
den Rhein-Sieg-Kreis. Der Eintritt ist 
frei. Kostenlose Tickets sind unter 
www.ksks-koeln.de/klassik-buehne 
erhältlich. Spenden sind willkom-
men, gleich bei der Ticketbestellung 
möglich und fließen an die Hannah-
Stiftung.
Evensong
Der Evangelische Chor Hangelar-
Holzlar singt unter der Leitung von 
Bettina Ostenrath beim Evensong 
am Sonntag, 11. Oktober, 18 Uhr, in 
der Pauluskirche, An den Drei Eichen 
2, 53757 Sankt Augustin. 
Eigenständiges Wohnen für jun-
ge Leute mit Behinderung
Über „Wege zum eigenständigen 
Wohnen für (junge) Erwachsene 
mit Behinderung“ wird beim El-
terntreff am Montag, 12. Oktober, 
18 Uhr bis 19:30 Uhr, gesprochen. 
Auf Einladung der Pfarrstelle für 
Behindertenarbeit gibt es Informa-
tionen und einen Austausch mit der 
KoKoBe Bonn Rhein/Sieg. In seinem 
Zuhause möchte sich jeder wohlfüh-
len. Daher lohnt es, sich rechtzeitig 
auf die Suche nach einem guten 
Platz zum Wohnen zu begeben. An 
diesem Abend werden verschiedene 
Wohnformen und Möglichkeiten der 
Finanzierung vorgestellt. Darüber hi-
naus gibt es einen Überblick über 
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Zeugen Jehovas
Einladung - Mit Jehovas Zeugen  
die Bibel kennenzulernen

das Angebot in der Region und über 
Möglichkeiten, einzelne Wohnange-
bote näher kennen zu lernen. Am 
Ende steht das Team der KoKoBe für 
individuelle Fragen zur Verfügung. 
Interessierte sind eingeladen in das 
Evangelische Gemeindezentrum in 
Hangelar, An der Evangelischen Kir-
che 1-3, 53757 Sankt Augustin; Zu-
fahrt über den Parkplatz Udestraße. 
Um Anmeldung bis zum 8. Oktober 
bittet Pfarrerin Christiane Böcker, 
christiane.boecker@ekir.de.
Offenes Singen
Weil Singen glücklich macht, lädt 
die Evangelische Kirchengemein-
de Bad Honnef wieder zu einem 
offenen Singen ein. Es beginnt am 
Montag, 12. Oktober, um 19 Uhr 
im Gemeindehaus, Luisenstraße 15, 
53604 Bad Honnef. Um Anmeldung 
wird gebeten, Mail genügt: waehlt@
ev-kirche-bad-honnef.de
Buch-Lesung
„Böll kam nicht bis Troisdorf“ heißt 
das Buch von Andreas Fischer, aus 
dem er zusammen mit dem Schau-
spieler Volker Niederfahrenhorst am 
Freitag, 16. Oktober, 19 Uhr, im Jo-
hanneshaus, Kronprinzenstraße 14, 
53840 Troisdorf, lesen wird. Der Ein-
tritt kostet 5 Euro. Fischer nimmt mit 
in sein Aufwachsen in Troisdorf. Er 
will Schriftsteller werden. Erste Kurz-
geschichten schickt er an Heinrich 
Böll. Doch dieser antwortet nicht, 
jedenfalls nicht persönlich.
Repaircafé im Zeitraum
Das Repaircafé im Zeitraum, dem 
Zentrum für Diakonie und Bildung 
in der Siegburger Ringstraße 2, öff-
net am Samstag, 17. Oktober, wieder 
die Tür. Das Ehrenamtlichen-Team 
repariert kaputte Geräte von 10 bis 
14 Uhr. Radio, Toaster, Nähmaschine 
- erlaubt sind solche und ähnliche 
Geräte, keine Großgeräte. Der Sinn 
der Sache: Alte Geräte nicht wegzu-
werfen vermeidet unnötigen Müll.
Evangelisch Pilgern im Sieben-
gebirge
Die Evangelische Kirchengemeinde 
Siebengebirge bittet am Sonntag, 
18. Oktober, zur Pilgerwanderung. In 
diesem Jahr steht der 350. Todestag 
von Paul Gerhardt im Mittelpunkt. 
Impulse aus dessen Liedern und Le-
ben sollen verbunden werden mit 
eigenen Erfahrungen und Gedanken. 
Der Pilgertag ist eine Gelegenheit, 
Gemeinschaft mit anderen zu su-

chen, den inneren Kompass neu aus-
zurichten und gestärkt in den Alltag 
zurückzukehren. Die Gruppe startet 
um 8 Uhr in Birlinghoven. Gepilgert 
wird zu den Kirchen der Gemeinde. 
Der Tag schließt mit einer Andacht 
in der Friedenskirche Aegidienberg 
sowie einer Pilgermahlzeit. Die Ge-
samtstrecke ist rund 19 km lang. Wer 
möchte, kann Teilstrecken mitpilgern. 
Auf Wunsch werden Pilger*innen 
von Aegidienberg zum Ausgangs-
ort zurückgefahren. Die Teilnahme 
an der Wanderung ist kostenlos. Für 
Snacks und Getränke ist gesorgt, in-
dividuelle Verpflegung ist zusätzlich 
mitzubringen. Alle Teilnehmenden 
erhalten zur Erinnerung Pilgernadel, 
Pilgerpass und eine Urkunde. Nötig 
ist eine Anmeldung zur Pilgerwan-
derung bis 2. Oktober unter Telefon 
02244 2357 oder per E-Mail an sie-
bengebirge@ekir.de. 
Kinder-Musical-Woche
Die Evangelische Kirchengemeinde 
Wahlscheid lädt vom 19. bis 23. 
Oktober Kinder von sechs bis zwölf 
Jahren zu einer Musical-Woche ein. 
Fürs Mittagessen werden 10 Euro 
für die gesamte Woche erbeten. Zum 
Anmeldeformular: termine.ekir.de/
webformular/input/liste/09fdc5ac-
0869-4f64-9e2d-c00ff9560595
Ökumenische Kinder-Bibel-Wo-
che
„Die kecken Käuzchen und die Step-
penadler“ lautet der Titel der Kinder-
Bibel-Woche zum Thema Schöpfung 
in den NRW-Herbstferien, organisiert 
von der Evangelischen Emmausge-
meinde Thomasberg-Heisterba-
cherrott und der Pfarrgemeinschaft 
Königswinter am Ölberg. Sie findet 
von Montag, 19., bis Mittwoch, 21. 
Oktober, statt. Jeweils um 14 Uhr 
geht es los. Die Teilnahme kostet 10 
Euro pro Familie. Anmeldungen wer-
den per Mail erbeten an jutta.gilka@
ekir.de unter Angabe des Namens, 
des Alters und der Telefonnummer 
eines Erziehungsberechtigten. Ziel-
gruppe sind Kinder im Alter von vier 
bis zehn Jahren.
Herbstliches Pilgern
Die Evangelische Kirchengemein-
de Bad Honnef bittet zum Pilger-
tag. „Reich beschenkt - dankbar 
unterwegs“ lautet das Motto der 
Pilgerwanderung am Samstag, 24. 
Oktober, durch das Siebengebirge. 
Unterwegs gibt‘s kurze Texte, Im-

pulse und stille Momente. Treff-
punkt ist um 10 Uhr an der Erlö-
serkirche, Luisenstraße 13, 53604 
Bad Honnef. Die Erlöserkirche ist 
auch wieder das Ziel. Gewandert 
werden rund zehn Kilometer. Inklu-
sive Pausen sind die Pilger*innen 

voraussichtlich rund fünf Stunden 
unterwegs. An ihrer Seite ist Pilger-
begleiterin Ute Fischer, die Nachfra-
gen beantwortet, fischer.uc@gmail.
com. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Proviant ist selbst mit-
zubringen.

8. Oktober
19 Uhr - Zusammenkunft
11. Oktober

10 Uhr - Vortrag
Adresse: 
Wersch 65, 53804 Much
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SPD-Much informiert

Sommerfest der SPD Much
Am Samstag, den 26. September 
2026, feierte die SPD Much wieder 
ihr Sommerfest auf dem Gelände des 
Ratsherrn Thomas Glass und seiner 
Ehefrau Kerstin in Much-Roßhohn. 
Bei guter Stimmung und gutem 
Wetter konnte der Ortsvereinsvorsit-
zende Heinz Willi Ruiters zahlreiche 
Gäste begrüßen, u. a. den Mucher 
Bürgermeister Karsten Schäfer, den 
Landtagskandidaten Oliver Brock 
aus Hennef und Vertreter/innen an-
derer Parteien aus Much.
Highlight der Veranstaltung war 

natürlich auch in diesem Jahr der 
Auftritt von Simone und Frank Alt-
heide, Duo der Mucher Band „Jack is 
Back“; für sie als Roßhohner/in auch 
ein „Heimspiel“. Auch die kleinen 
Gäste kamen auf ihre Kosten: Sie 
vergnügten sich auf der Hüpfburg, 
beim Entenangeln und beim Kinder-
schminken. Wieder ein gelungenes 
Fest.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre SPD Much

Heinz Willi Ruiters

Ende: SPD-Much informiert
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FDP-Much informiert

Wohngeldstatistik 2025
Zahl der Empfängerhaushalte steigt auf 1,3 Millionen

Colombey-les-deux-Eglises: 
Auf den Spuren de Gaulles
In Colombey besichtigte die Reise-
gruppe „La Boisserie“, den privaten 
Wohnsitz von Charles de Gaulle. 
Hier fand im September 1958 
trotz unterschiedlicher Standpunk-
te das wegweisende erste Treffen 
zwischen de Gaulle und Adenauer 
statt, das als Keimzelle der deutsch-
französischen Freundschaft, des 
Elysée-Vertrages und des Jugend-
werkes gilt. Neben de Gaulle präg-
ten auch die Europaväter Robert 
Schuman und Jean Monnet diese 

Epoche der Einigung (Europäischen 
Gemeinschaft für Kohle und Stahl/
Montanunion).
Im Memorial Charles de Gaulle 
erfuhren die Teilnehmer Details 
aus dem Leben des Generals - 
darunter seine Kriegsgefangen-
schaft im Ersten Weltkrieg, in der 
er Deutsch lernte, und seine ge-
scheiterten Fluchtversuche, die er 
scherzhaft seiner Körpergröße von 
über zwei Metern zuschrieb. Berüh-
rend waren die Einblicke in seinen 
Londoner Aufruf zum Widerstand 
von 1940, symbolisiert durch das 

weithin sichtbare Lothringer Kreuz. 
Ein Besuch der Familiengrabstätte 
auf dem Dorffriedhof rundete den 
Aufenthalt ab.
Metz: Wechselvolle Geschichte 
und Kaiserarchitektur
Metz blickt auf eine bewegte, oft 
zwischen Deutschland und Frank-
reich umkämpfte Geschichte zu-
rück. Die Gruppe bewunderte die 
gotische Kathedrale Saint-Etienne, 
die wegen ihrer riesigen Glasflä-
chen und der modernen Fenster 
von Marc Chagall auch „Laterne 
Gottes“ genannt wird. Neben dem 
Deutschen Tor beeindruckte beson-
ders der 1908 eröffnete, von Kaiser 

Wilhelm II. beeinflusste Bahnhof. 
Einst als „Endpunkt der Kanonen-
bahn“ und Symbol militärischer 
Macht für den schnellen Truppen-
transport an die Grenze gebaut, 
gilt er heute als einer der schönsten 
Bahnhöfe Frankreichs und als har-
monischer Teil der Stadtgeschichte.
Nach einem Rundgang durch das 
Kaiserviertel und die Markthallen 
trat die Gruppe die Heimreise an. 
Die vier Tage waren ein wertvoller 
Beitrag zur Vertiefung der Freund-
schaft diesseits und jenseits des 
Rheins. 
Joseph Lütke Entrup, SU Neunkir-
chen-Seelscheid/Much

Die soziale Absicherung des Woh-
nens bleibt eine der großen Dauer-
aufgaben der öffentlichen Hand. Die 
jüngsten Zahlen des Statistischen 
Bundesamts zeigen, dass der Bedarf 
weiter wächst - und sich je nach 
Region sehr unterschiedlich verteilt.
Rund 1,3 Millionen Haushalte in 
Deutschland haben Ende 2025 
Wohngeld bezogen. Das geht aus der 
aktuellen Wohngeldstatistik hervor, 
die Destatis am 25. September veröf-
fentlicht hat. Gegenüber dem Vorjahr 
stieg die Zahl der Empfängerhaushal-
te um 7,2 Prozent, die staatlichen 

Ausgaben kletterten um 6,4 Prozent 
auf knapp fünf Milliarden Euro. Beide 
Werte markieren Höchststände seit 
Beginn der Zeitreihe im Jahr 2005.
Hintergrund des Anstiegs ist die 
gesetzlich vorgeschriebene turnus-
mäßige Anpassung des Wohngeldan-
spruchs an die allgemeine Preis- und 
Mietpreisentwicklung. Dadurch stieg 
auch der durchschnittliche monatli-
che Wohngeldanspruch pro Haushalt 
um 3,1 Prozent auf 296 Euro. 3,2 
Prozent aller privaten Haushalte be-
zogen Ende 2025 Wohngeld, ein Jahr 
zuvor waren es 3,0 Prozent gewesen.

Zwei Gruppen prägen das Bild be-
sonders. In gut der Hälfte aller 
Wohngeldhaushalte (682.000) wa-
ren Rentnerinnen und Rentner oder 
Pensionäre die Haupteinkommens-
person. 85 Prozent von ihnen leb-
ten allein. 39 Prozent der Wohngeld-
haushalte (519.000) waren Familien 
mit Kindern unter 25 Jahren. Vier von 
fünf Empfängerhaushalten (82 Pro-
zent) sind Mieterhaushalte, weitere 
zehn Prozent leben in Heimen, sie-
ben Prozent in Wohneigentum mit 
Lastenzuschuss.
Für die Verwaltungen vor Ort be-

deutet die Entwicklung steigende 
Fallzahlen in den Wohngeldstellen. 
Da die Anpassung an die Preis- und 
Mietentwicklung gesetzlich verankert 
ist, dürfte der Trend anhalten.
Die Kosten für das Personal und die 
Organisation der Verfahren liegen 
bei den Kommunen, was gerade in 
Zeiten steigender Antragszahlen zu 
einer erheblichen Belastung führen 
kann und sich negativ auf den Haus-
halt auswirkt (Quelle DK)
FDP Much

Werner Michels

Ende: FDP-Much informiert

Fortsetzung der Titelseite

Fotos: Schuch
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Vorstellungen der Laien-
spielgruppe Marienfeld

Pflanzenbestellung  
FBG Much
Die Forstbetriebsgemeinschaft informiert

Sicherheit in der letzten 
Lebensphase
Der Ambulante Hospizdienst Much e.V. 
lädt zu einem kostenfreien Letzte-Hilfe-
Kurs ein

Liebe Kinder und Freunde des Mär-
chentheaters, die Bühne steht, die 
Proben laufen auf Hochtouren und 
die Schauspieler stehen bereits in 
den Startlöchern. Es sind nur noch 
wenige Tage, bis wir mit dem Mär-
chen „Rotkäppchen“ in der Turnhalle 
der Grundschule Marienfeld Premiere 
feiern und euch ein Wochenende lang 
in die Welt der Märchen entführen.
Unsere Vorstellungen sind am:
Freitag, 9. Oktober, 16 Uhr
Samstag, 10. Oktober, 16 Uhr

Sonntag, 11. Oktober, 15 Uhr
Karten für unsere Vorstellungen gibt 
es weiterhin für 5 Euro bei unseren 
Vorverkaufsstellen:
•	 Schreibwaren Michael Klement, 

Hauptstr. 27, Much
•	 Geschenke-Dekoration Beatrix 

Zimmermann, Dorfstr. 11, Ma-
rienfeld

sowie per E-Mail und an der Tages-
kasse.
Wir freuen uns auf euch.
Eure Laienspielgruppe

Am Ende wissen, wie es geht: Der 
Ambulante Hospizdienst Much e.V. 
lädt zu einem kostenfreien Letzte-
Hilfe-Kurs am Donnerstag, 12. No-
vember, im katholischen Pfarrheim 
von St. Margareta in Neunkirchen, 
in der Zeit von 17 bis 21 Uhr, ein.
Einen Erste-Hilfe-Kurs haben die 
meisten von uns schon einmal ge-
macht. Doch was tun wir, wenn das 
Leben eines geliebten Menschen 
sich dem Ende neigt? Wie können 
wir Beistand leisten, Ängste abbauen 
und einfach da sein?
Das „kleine Einmaleins der Sterbe-

begleitung“ vermittelt Ihnen in nur 
wenigen Stunden die wichtigsten 
Grundlagen, um schwerkranke und 
sterbende Menschen in ihrer letzten 
Lebensphase würdevoll zu begleiten.
In vier kompakten Modulen spre-
chen wir über:
•	 Sterben ist ein Teil des Lebens
•	 Vorsorgen und entscheiden
•	 Leiden lindern
•	 Abschied nehmen
Bei Interesse melden Sie sich bitte 
unter kontakt@hospizdienst-much.
de oder unter der 02245 / 618090 
im Hospizbüro an.

Liebe Mitglieder der Forstbetriebs-
gemeinschaft,
für die Herbstpflanzung bietet die FBG 
wieder die Möglichkeit einer Sammel-
bestellung an. Die Pflanzen werden 
über die Baumschule Lürssen bezo-
gen. Die Lieferung der Pflanzen wird 
am 27. November im Heinenbusch 
20b, 53804 Much bei Mario Tröm-
pert erfolgen. Die Pflanzen können 
dort an diesem Tag ab 9 Uhr abgeholt 
werden. Sollten Sie an diesem Tag ver-
hindert sein, so informieren Sie Herrn 
Trömpert bitte unter 0163 3537664.
Die Mengenbündelung rich-
tet sich nach den Größen der 
Pflanzen.
•	 25 bis 50cm 25er-Bündelung
•	 50 bis 80cm 25er-Bündelung
•	 80 bis 120cm 10er-Bündelung 

oder 25er-Bündelung
•	 120 bis 150cm 10er-Bündelung 

oder 25er-Bündelung

Eine Bestellung einzelner Pflanzen 
ist nicht möglich.
Die Preisliste und die Pflanzenar-
ten können auf der Homepage der 
FBG Much einsehen werden: www.
fbgmuch.de
Spitzahorn ist nicht mehr lieferbar.
Da die Forstbetriebsgemeinschaft 
mit der Rechnung in Vorkasse tritt, 
werden Bestellungen nur schriftlich 
unter Angabe der Größe und Men-
ge (bitte Bündelungen beachten) 
bis zum 16. Oktober per E-Mail ent-
gegengenommen.
Bitte geben Sie bei der Pflanzenbe-
stellung auch direkt mit an, ob und 
wieviel Sie an Schutzmaterialien 
benötigen wie z.B. Wuchshüllen, 
Akazienstäbe oder Tonkinstäbe zur 
Markierung der kleinen Nadelholz-
pflanzen.
Heike Abraham
Geschäftsführung
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Kreis- und Kreisjahrgangsmeisterschaften 
in Siegburg
TSV Much 1913 e.V. - Abteilung Schwimmen

Am 12. und 13. September fanden 
in Siegburg die Kreis- und Kreisjahr-
gangsmeisterschften statt, und 21 
Aktive des TSV Much schwammen 
mit. Unsere Schwimmer konnten 
sich über 39. erste, 29 zweite und 21 
dritte Plätze freuen und erreichten 
im Gesamtergebnis einen 3. Platz 
von 7 teilnehmenden Vereinen. Hier 
die Ergebnisse im einzelnen: Lena 
Roth erreichte 2 zweite Plätze. Nike 
Allhenn erfreute sich über einen 3. 
Platz, Silian Wachten belegte einen 
2. Platz, Kaley Droste schwamm zu 
zwei ersten und einem zweiten Platz, 
Jannis Saura Y Vogt freute sich über 

4 erste Plätze, Antonia Allhenn be-
legte zwei zweite und 2 dritte Plätze, 
und Marlene Rittel erreichte 3 erste 
und 2 zweite Plätze. Jonathan Holt-
schneider schwamm zu 2 zweiten 
Plätzen, und Amelie Roth freute sich 
über einen 1. und vier 2. Plätze. Colin 
Droste belgte zwei 1. Plätze, einen 
2. und einen 3. Platz. Und Emma 
Stock erreichte fünf 1. Plätze und 
einen 2. Platz. Maribel Saura Y Vogt 
belegte einen 2. und zwei 3. Plätze, 
und Lenny Droste schwamm zu 6 
Kreismeister-Titeln. Ben Köhne be-
legte einen 1., einen 2., und zwei 3. 
Plätze. Nina Schröder errang einen 

3. Platz, und NIls Ditscheid wurde 
in der offenen Klasse Kreismeister 
über 50 R und 50 S. Lilli Köhne freute 
sich über einen 3. Platz, und Daniela 
Allhenn belegte in der AK45 sechs 1. 
Plätze. Michael Tenten und Christin 
Schröder verstärkten das Mucher 
Team und wagten sich nach län-
gerer Wettkampfpause wieder an 
den Start. In den Staffeln belgten 
wir zwei 1., einen 2. und einen 3. 
Platz und außerdem erreichen alle 
Teilnehmer ganz persönliche neue 
Bestzeiten.
Das Trainerteam der Schwimmabtei-
lung des TSV Much
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ForscheFuchs, Halloween-Spaß  
und neue Highlights in der HUMA Shopping
Im Oktober hält die HUMA Shop-
ping für große und kleine Be-
sucherinnen und Besucher viele 
besondere Erlebnisse bereit. Mit 
der interaktiven Ausstellung For-
scheFuchs wird das Center zum 
Treffpunkt für neugierige Spür-
nasen und helle Köpfe. An Hal-
loween können Kinder bei einer 
kreativen Bastelaktion eigene 
kleine Kunstwerke gestalten. 
Beim Fan Friday gibt es außerdem 
Smyths Toys Gutscheine zu gewin-
nen. Auch das Angebot im Center 
wächst weiter.
ForscheFuchs - Ausstellung für 
Spürnasen und helle Köpfe
Ab Montag, den 12. Oktober, bis 
einschließlich 24. Oktober lädt 
der ForscheFuchs Groß und Klein 
dazu ein, die Welt der Physik spie-
lerisch zu entdecken. Die interak-
tive Ausstellung findet verteilt im 
gesamten Erdgeschoss der HUMA 
Shopping statt, macht neugierig, 
weckt den Forschergeist und zeigt: 
Ausprobieren ist ausdrücklich er-
wünscht.
An zahlreichen Stationen darf 
geschnüffelt, geknobelt und ex-
perimentiert werden. Optische 
Täuschungen, Licht und Schat-
ten, Gravitation, Reibungskräfte 
und spannende Knobelaufgaben 
machen Wissenschaft für die ganze 
Familie erlebbar.
Der ForscheFuchs gibt Anregungen 
zur Lösungsfindung und erklärt die 
physikalischen Phänomene auf ver-
ständliche Weise. So wird aus dem 
Staunen Schritt für Schritt echtes 
Verstehen - ganz ohne trockene 
Theorie.
Hier heißt es: Ausprobieren, stau-
nen und verstehen.
HUMA Shopping Welttag Hal-
loween - kreativ, bunt und 
schaurig schön
An Halloween wird es in der HUMA 
Shopping kreativ und bunt. Bei 
einer Bastelaktion können kleine 
Besucherinnen und Besucher aus 
verschiedenen Halloween-Designs 
wählen und daraus eigene kleine 
Kunstwerke gestalten. Ob schau-
rig-schön, bunt oder fantasievoll: 
Mit viel Kreativität und Liebe zum 
Detail entstehen individuelle Er-
innerungsstücke zum Mitnehmen 

Anzeige

oder Verschenken.
Die Aktion findet am Samstag, 
31.10.2026, von 12 bis 18 Uhr 
im Erdgeschoss vor Jeans Fritz statt 
und ist kostenfrei.
Neue Shopping- und Ge-
nuss-Highlights: Douglas, BE 
REAL Burger und eyes + more
Das Shoppingangebot der HUMA 
Shopping wächst weiter. Am 15. 
Oktober 2026 eröffnet Douglas 
im Center und bringt eine große 
Auswahl rund um Beauty, Düfte, 
Make-up und Pflege in die HUMA.
Und auch für 2027 steht bereits 
eine weitere Neueröffnung fest: 
Im ersten Quartal 2027 eröffnet 
eyes + more in der HUMA. Damit 
ergänzt ein weiterer Anbieter das 
Centerangebot um Brillen und ak-
tuelle Eyewear-Trends.
Mit BE REAL Burger eröffnet im 
Oktober eine neue Burger-Adresse 
im Foodcourt der HUMA Shopping.
BE REAL Burger - raus aus dem 
Anzug, rein ins Burger Business
Hinter BE REAL Burger steckt eine 
persönliche Geschichte: Aus berufli-
cher Unzufriedenheit entstand vor 
mehr als zehn Jahren der Mut, ein-
en neuen Weg einzuschlagen. „Raus 
aus dem Anzug, rein ins Burger Busi-
ness“ - aus dieser Idee wurde ein 
erfolgreiches Gastronomiekonzept 
mit inzwischen drei Standorten und 
mehr als 35 Mitarbeitenden.
Bei BE REAL Burger stehen hoch-
wertige Produkte, ein familiäres 
Team und Burger nach persönli-
chem Geschmack im Mittelpunkt. 
Ob klassisch mit gutem Fleisch, viel 
Käse und einer leichten Schärfe oder 
etwas ausgefallener: Der Mexico 
und der El Ziego gehören zu den 
exotischen Lieblingen der Gäste. 

Auch vegetarische, vegane und Be-
yond-Meat-Optionen stehen auf der 
Karte bereit.
Für die HUMA Shopping wird das 
Konzept speziell angepasst, damit 
Gäste ihre Burger noch mehr ge-
nießen können. Welche weiteren 
Überraschungen warten, wird noch 
nicht verraten - nur so viel: Vor-
beikommen lohnt sich.
Kostenfreie HUMA Kids-Box 
sichern
Kleine Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auch im Oktober wied-
er auf die beliebte HUMA Kids-Box 
freuen. Aufgrund des Feiertags am 
3. Oktober verschiebt sich die Aus-
gabe auf Samstag, 10. Oktober, an 
der Kundeninformation der HUMA 
Shopping. Die Boxen sind mit Bas-
tel- und Lesespaß sowie weiteren 
Überraschungen gefüllt.
Die Ausgabe erfolgt stündlich ab jed-
er vollen Stunde, solange der Vorrat 

reicht. Eine Kids-Box pro Kind.
Bequem erreichbar - 2 
Stunden kostenlos parken
Die HUMA Shopping ist eine ideale 
Adresse für Familien, Freizeitfreun-
de und Shoppingbegeisterte. Dank 
zwei Stunden kostenlosem 
Parken, zentraler Lage sowie 
einer guten Anbindung an Bus, 
Bahn und Radwege gestaltet 
sich die Anreise besonders kom-
fortabel.

Öffnungszeiten & weitere In-
formationen
Die HUMA Shopping & Outlet ist 
montags bis samstags von 
10:00 bis 20:00 Uhr geöffnet. 

Alle aktuellen Aktionen, Termine 
und Neuigkeiten gibt es unter huma.
de sowie auf Instagram, Face-
book und TikTok unter @Huma 
SanktAugustin.

FORSCHE 
FUCHS

DAS ERLEBNIS FÜR 
KLEINE SPÜRNASEN

12.10.-
24.10. 
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Repair Cafe Much im Oktober
Wir helfen wieder Menschen jeden 
Alters bei ihren defekten Geräten am 
Mittwoch, 7. Oktober und Freitag 9. 
Oktober, von 17 bis 19 Uhr (ohne 
Voranmeldung) in der Kultur-Kiste 
am JUZE (Klosterstr.4a). Die üblichen 
Störungen und Schäden (u.a. Staub-
sauger, Kaffeemaschinen, Bohrma-
schinen, Radios, Spielzeug...) werden 
routiniert und kostenlos behoben (in 
den meisten Fällen möglich). Das An-
gebot (Reparatur / Inspektion) für 
Fahrräder (Marco Laufenberg) ist 
sehr beliebt: Dafür gibt es individu-

elle Termine, die telefonisch abge-
sprochen werden können (Tel. 5902).
Immer noch nehmen wir alte Han-
dys und Brillen (für Afrika) an. Die 
Verwertung der gesammelten Han-
dys geschieht seit einiger Zeit über 
den Zoo Köln. Also, weiter bei uns 
direkt abgeben (Repair Café) oder 
bei Familie Erwin, Scheid 29, in den 
Briefkasten „entsorgen“.
Der Bitte, reparierte aber nicht mehr 
gebrauchte Geräte, entgegenzu neh-
men und weiter zu geben, können 
wir nicht mehr nachkommen.

Kontakt: 
Hartmut Erwin, 
Tel. 02245 5902
E-Mail: 
harti04@gmx.de
www.repaircafe-much.
jimdo.com
Das Repair Cafe Team 
Much

Es weihnachtet schon. Foto: HEPress


